
Jetzt shoppen und 10%
des Einkaufwertes als

Warengutschein
erhalten.

NICHT VE
RPASSEN!

NUR BIS

05.01.25

FÜR ALLE

SEGMÜLL
ER PLUS
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BIS ZU 72
MONATE

FINANZIERUNG

NUR BIS

05.01.25

S3

S3 0% effektiver Jahreszins bis zu 72 Monate für einen Möbel- und Küchenkauf im Einrichtungshaus (nicht bei Kauf in unserem Onlineshop) ab einemAuftragswert von 720.- €, ohneAnzahlung. Beispiel: Finanzierungsbetrag 720.- € = 72 Raten
zu je 10.- €. Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz beträgt 0,00% p.a., bei längeren Laufzeiten 5,90%
p.a., Bonität vorausgesetzt. Hierbei handelt es sich um einAngebot der Santander Consumer BankAG, Santander-Platz 1, 41061Mönchengladbach.DieAngaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6aAbs. 4 PAngV dar.Gültig bis 05.01.2025.
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Ausgabe Kölner Süden / Innenstadt
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So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de
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Preise gültig bis 04.01.2025. Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241905

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis
50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

SONDERÖFFNUNGSZEITEN
28. - 30.12.24

31.12.24
02. - 06.01.25

09:30-20:00 Uhr
09:30-16:00 Uhr
09:30-20:00 Uhr

induktionsgeeignet

4-teilig59.99
Jahrhundert-Angebot

189.-*

Topf-Set „London“ 4-tlg., Edelstahl 18/10, mit Glasdeckel, Energiesparboden für optimale
Hitzespeicherung und Wärmeverteilung, best. aus: Je 1x Kochtopf ø ca. 16 cm, 24 cm,
Bratentopf ø ca. 20 cm mit Deckel, Stielkasserolle ø ca. 16 cm ohne Deckel. 3754292

Akku-Tischleuchte „Kaami“
Kunststoff weiß, Metall grün, grau, cappucino, weiß, schwarz oder gold, IP44,höhen-
verstellbar, 3-Stufen dimmbar mit Touchdimmer, inkl. USB-Ladekabel,aufladbar, inkl.
Leuchtmittel LED/1-flg./2 W/310 Lumen, Ø/H ca. 10x37 cm. 3801633/48/52/77/79/82

39.99*

14.99je
Jahrhundert-Angebot

899.-
Jahrhundert-Angebot

1299.-**1299.-
Passepartout, Polsterrollen und Nachttisch-Paneele optional erhältlich

Kleiderschrank
Bett
2 Nachttische

Im Preis enthalten

Schlafzimmer "Pasadena" in Ausf. Bianco-Eiche Nachbildung und Absetzung in graphit, best. aus: Kleiderschrank 6-trg.
mit Querriegel, B/H/T ca. 300x216x58 cm, Bett mit Holzkopfteil, Liegefläche ca. 180x200 cm und 2 Nachttische. 3794331
Ohne Passepartout, Polsterrollen, Nachttischenpaneele, Matratze, Lattenrost und Deko. Gesamtpreis für das abgebildete
Modell inkl. optionaler Zusatausstattung 1596,-

599.-
Jahrhundert-Angebot

1199.-**1199.-

inkl. Kopfteilverstellung

inkl. Bettkasten und Bettfunktion

VIELE

---A-AAAHHRHHUUNDDDEEERRRR
TT�T

HIH GHHLIIGHHHHTTSTSSST

ENTDECKEN!

Polstergarnitur „Fabio” Stoffbezug, Metallfüße schwarz, inkl. Kopfteilverstellung,
best. aus: Longchair mit Bettkasten Armlehne links und Sofa 2-Sitzer mit Bettfunktion
Armlehne rechts, Stellmaß ca. 175x287 cm. 3822834 Ohne Dekokissen.

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen Preis

Ausziehtisch „Mostoles“ Tischplatte Keramik Oxido grau anthrazit, Gestell Metall schwarz pulverbeschichtet, inkl. Mittel-
auszug ca. 40 cm, B/H/T ca. 160(200)x76x90 cm. 3175465 Armlehnstuhl „Riverside“ Bezug in Stoff anthrazit, beige, blau,
grün, oder gold, Gestell Metall schwarz pulverbeschichtet inkl. Drehfunktion. 3727340

drehbar

ausziebar auf ca. 200 cm

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

Ausziehtisch 949.-**949.

549.-
Jahrhundert-Angebot

Armlehnstuhl

89.99
Jahrhundert-Angebot

149.-**149.

Wohnwand „Paris“ Ausf. Lack weiß matt,
Absetzungen Betonoptik dunkel, inkl. LED-Beleuchtung,
B/H/T ca. 280x194x49 cm. 3202143

799.-**799.

499.-
Jahrhundert-Angebot

Sy
m

bo
lb

ild

29.99
Jahrhundert-Angebot

59.99*Champagner

Champagner Moët
& Chandon Impé-
rial 0,75 Ltr., 1 Ltr. =

39,99 €. 3693931

Valdo
Prosecco
Marca Oro
0,75 Ltr., 1 Ltr. =
7,99 €, 3301887

Abgabe nur
an Personen
ab 18 Jahren.
Abgabe nur in
haushaltsübli-
chen Mengen.

Prosecco

5.99
Jahrhundert-Angebot

inkl. LED-Beleuchtung

Akkulaufzeit bis zu
14 Stunden (je nach

Intensität)

ANGEBOT GÜLTIG
BIS 31.12.2024
NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

ANGEBOT GÜLTIG
BIS 31.12.2024
NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!
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Köln. Querbeat wird zur
„Boygroup“. Mit Janine Dorn-
bus (Foto) verlässt die einzige
Frau die Kölner Band, die nicht
nur im Karneval eine feste Grö-
ße der Kölner Musiklandschaft
geworden ist. Am 19. Dezember
gab sie im Palladium ihr letztes
Konzert mit Querbeat.
Zu Ihren Gründen berichtet

die Saxophonistin auf Insta-
gram unter anderem: „Ich bin
an diesem Punkt angelangt, an
dem es sich nicht mehr so an-
fühlt wie am Anfang. Ich habe
nach Shows das Gefühl, dass
Momente, die man eigentlich
genießen sollte, zu schnell ver-
blassen. Ich habe gemerkt, dass
das Tour- und Bühnenleben ir-
gendwie nicht mehr zum Rest
von mir passt. Die Partys sind
nicht mehr so aufregend und
der Drang, so viele Tage im Jahr

durch die Welt zu reisen, um
neue Sphären zu erobern, ist
irgendwo auf der Strecke ge-
blieben.“
Die Band bestand bisher aus

13 Musikern. Dabei handelt es
sich um ehemalige Schüler des
Kardinal-Frings-Gymnasiums
in Bonn-Beuel. Gegründet wur-
de die Brasspop-Band 2001 von
Trompeter Erhard Rau. Bereits
2018 gab es einen weiblichen
Abgang. Damals verließ Wilma
Utpadel die Band. Seitdem war
Janine die einzige Frau in der
Gruppe. Querbeat werde immer
ein Teil von ihr sein, so die Mu-
sikerin.Wie geht es mit ihr wei-
ter? Dazu schreibt sie: „Es tut
jetzt weh, ist ein Sprung in ein
neues kaltes Wasser. Schmerz-
haft und gleichzeitig aber die
Chance, sich neu zu entdecken
– auf beiden Seiten.“ (mt.) Foto: *oyert

üuerƺeat ohne jrau

Köln. Der Rat der Stadt Köln
hat das Maßnahmenpaket
„Wohnungsbau stärken“ be-
schlossen. Die darin enthalte-
nen Maßnahmen wurden im
Vorfeld mit Vertretern der Woh-
nungs- und Finanzwirtschaft im
Rahmen des Kölner Wohnungs-
bauforums diskutiert. Auf viele
Rahmenbedingungen, zum Bei-
spiel Baukosten, Förderbedin-
gungen und Zinsentwicklung,
hat die Stadt zwar keinen Ein-
fluss, jedoch kann sie Auflagen
aus dem kooperativen Bauland-
modell überprüfen.
Eine der beschlossenen Maß-

nahmen dreht sich um dich-
teren Wohnungsbau. Wohn-
bauprojekte sind bislang dazu
verpflichtet, gestaffelt nach ih-
rer Größe, eine bestimmteMen-
ge an Grün- und Spielflächen zu
schaffen und sie öffentlich zu-
gänglich zu machen. Nun soll
der Umfang dieser Flächen klei-
ner ausfallen und in einer ge-
meinsamen Kombifläche zu-
sammengefasst werden können.
Durch die dichtere Bebauung
verringert sich der Druck zur In-
anspruchnahme weiterer knap-
per Freiflächen für den Woh-
nungsbau, gleichzeitig erhöht
sich die Wirtschaftlichkeit von
Projekten.
Die Regeln für Parkplätze bei

Wohnbauprojekten sollen über-
prüft werden. So könnte bei-
spielsweise ermöglicht werden,
künftig auf zusätzliche Tiefga-
ragenebenen zu verzichten. Zu-
dem wird geprüft, ob die Anzahl
der erforderlichen Stellplätze in
Abhängigkeit vom ÖPNVweiter
reduziert werden kann.
Des Weiteren hat die Woh-

nungswirtschaft angeregt, Ver-
waltungsprozesse und -abläufe
zu optimieren. Die Verwaltung
wird künftig noch mehr Stan-
dards definieren, um die Pla-
nung und Umsetzung von Bau-
vorhaben zu vereinfachen, zu
beschleunigen und kostengüns-
tiger zu machen.
Alle Maßnahmen zielen da-

rauf ab, den Wohnungsbau in
Köln effizienter zu gestalten
und mehr Wohnraum zu schaf-
fen. Im Austausch mit der Köl-
nerWohnungs-und Finanzwirt-
schaft wurde zudem angeregt,
die Regelungen zum Bauen
nach Erbbaurecht zu untersu-
chen, um Optimierungspotenti-
ale aufzudecken.
Zudem soll die Wohnungs-

bauleitstelle der Stadt gestärkt
und das Kölner Wohnbünd-
nis zwischen Verwaltung, Woh-
nungswirtschaft und Politik neu
organisiert werden. (red.)

¸ehr ōohnunʶen
fҲr KΪln

Köln. Bei der Wahlkreis-
konferenz der Kölner SPD
im Bürgerzentrum Chorwei-
ler wurden die drei bisheri-
gen Bundestagsabgeordneten
erneut als Direktkandidaten
für die kommende Bundes-
tagswahl bestimmt. Bundes-
gesundheitsminister Karl
Lauterbach, der Bundesfrakti-
onsvorsitzende der SPD, Rolf
Mützenich, und die entwick-
lungspolitische Sprecherin der
SPD-Bundestagsfraktion, Sa-
nae Abdi, wurden mit jeweils
über 90 Prozent der Stimmen
wiedergewählt.
Neu dabei als Bundestags-

kandidatin für den Wahlkreis
Köln II (Rodenkirchen, Lin-
denthal, Südliche Innenstadt)
ist Renan Demirkan. Die 69
Jahre alte Schauspielerin und
Schriftstellerin gehörte schon

dreimal der Bundesversamm-
lung zur Wahl des Bundesprä-
sidenten an, sie wurde jeweils
von der SPD nominiert.
Dass sie nun für den Bun-

destag kandidiert, habe De-
mirkan damit begründet, dass
die Demokratie von Populis-
ten und Rechtsradikalen be-
droht werde und sie unbedingt

Gesicht zeigen müsse, sagte
Claudia Walther, die Co-Vor-
sitzende der Kölner SPD.
Bevor gewählt wurde in Köln,

sprach Lars Klingbeil zu den
örtlichen Delegierten. Für sei-
ne 30-minütige Rede habe der
Bundesvorsitzende der SPD
Standing Ovations bekommen,
so Walther. Klingbeil habe das

Aus der Ampel auf Bundesebe-
ne erklärt und die Errungen-
schaften des Bündnisses bis
zu seinem Scheitern darge-
stellt. Die Stimmung im Saal
sei „motiviert und zuversicht-
lich“ gewesen, so Walther: „Es
war schon fast eine Aufbruchs-
stimmung zu spüren.“
Bundesgesundheitsminister

Karl Lauterbach wurde in der
gemeinsamen Konferenz der
Wahlkreisdelegierten aus Le-
verkusen und Köln-Mülheim
für den Wahlbezirk Leverku-
sen-Köln IV erneut als Bun-
destagskandidat aufgestellt.
Sanae Abdi tritt im Bezirk Köln
I (Altstadt-Nord, Deutz, Neu-
stadt-Nord, Kalk und Porz) als
Direktkandidatin an, Rolf Müt-
zenich steht in Köln III (Ehren-
feld, Nippes, Chorweiler) zur
Wahl. (red.)

þenan Demir̫an ӭill in den 'undestaʶ

Die Kölner SPD-Direktkandidaten: RolI M¾tzenich� Sanae
Abdi� Renan Demirkan und Karl /auterbach (v. l.) Foto: z9g

BöllerƐeríotȦ gesŜerrte Brücken und StraŮenȦ keine ShoƑ am %om:

Ċo lƒuft
Ċilvester in KΪln
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Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

NiederlassungWorringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4
41540 Dormagen

Bestattungen
LAUFF

Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Überführungen.

Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten.

Beisetzungen auf allen Friedhöfen.

Tag und Nacht sowie an Sonn- und
Feiertagen für Sie erreichbar.

Tel. 79 48 12 Köln-Thenhoven
Tel. 79 48 12 Köln-HeimersdorfTel. 79 48 12

Schön, wenn an Weihnachten endlich alle
zusammenkommen, Gespräche sprudeln
und Kinder lachen. Aber wäre es nicht
noch schöner, wenn Zuhören und der Ge-
räuschpegel weniger anstrengend wären?
Wir helfen Ihnen gerne, dass das bis zum
nächsten Familienfest gelingt!
Sinkendes Hörvermögen ist etwas Natür-
liches, sollte aber nicht ignoriert werden, da
ein unversorgter Hörverlust im Alltag be-
lastet und sogar Ihr Risiko sozialer Isolation
sowie für Demenz1 erhöht.

Wie gut hören Sie?
Finden Sie es heraus!
Hatten Sie beispielsweise Schwierigkeiten,
die Stimmen Ihrer Liebsten zu verstehen
oder Gesprächen zu folgen? Fiel es Ihnen
schwer, den vollen Klang der festlichen
Musik zu genießen? Solche Anzeichen
könnten auf einen Hörverlust hindeuten.
Mit einem kostenlosen Hörtest bei GEERS
erfahren Sie schnell, wie es um Ihr Gehör
steht.

Handeln Sie jetzt – damit Sie Treffen mit
Familie und Freunden wieder voll genie-
ßen können!
Nutzen Sie den Jahreswechsel für Ihren
Hör-Neuanfang. Klären Sie ab, ob ein
Hörverlust vorliegt – mit einem unver-
bindlichen GEERS Gratis-Hörtest. Ohne
ärztliche Überweisung und in nur 15 Mi-

1Cantuaria et al. (2024). Hearing Loss, Hearing Aid Use, and Risk of Dementia in Older Adults. JAMA Otolaryngology – Head & Neck
Surgery, 150(2), 157–164.

Diese GEERS Fachgeschäfte werden betrieben von der
Sonova Retail DeutschlandGmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund.

Ein guter Vorsatz:
Machen Sie 2025 Ihren
Hör-Neuanfang!

nuten erhalten Sie Klarheit. Bei Bedarf ste-
hen wir Ihnen mit passenden Hörlösungen
zur Seite.

2025 gibt es nichts zu verlieren, sondern
nur mehr Hörfreude zu gewinnen. Machen
Sie den ersten Schritt – mit einem GEERS
Gratis-Hörtest im nächstgelegenen Fachge-
schäft.

Kommen Sie zum

Gratis-Hörtest!
Jetzt ausschneiden und
einlösen bei:

1. Auf dem Driesch 26,
50259 Pulheim,
Tel.: 02238 8460919

2. Aachener Str. 531,
50933 Köln-Braunsfeld,
Tel.: 0221 544751

3. Venloer Str. 389,
50825 Köln-Ehrenfeld,
Tel.: 0221 50055048

4. Rambouxstr. 327,
50737 Köln-Longerich,
Tel.: 0221 9746410

5. Hauptstr. 115 A,
50226 Frechen,
Tel.: 02234 2000910

Code für
Fachgeschäft

ANZEIGE

JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Wir helfen im Trauerfall

sos-kinderdoerfer.de

20
19

/1
DANKE!
Für über 70 Jahre Engagement und Vertrauen.
Bitte helfen Sie uns auch weiterhin notleidene
Kinder und Familien zu unterstützen.

Lesen Sie
unsere Inhalte

auch auf

aktuell
und

regional

Eine Niederlage auf dem
Platz ist für wahre Sportler
kein Rückschlag, sondern
vielmehr Ansporn weiterzu-
machen, so auch bei den Fuß-
ballern auf dem Rheinisch-
Bergischen Hoffnungsthal.

Köln. Neulich lieferte sich
der TV +offnungsthal im Mit-
telrheinpokal gegen den Dritt-
ligisten Alemannia Aachen ei-
nen beeindruckenden Kampf,
unterlag aber erst in der Ver-
längerung mit 1:�. Doch die
Bezirksliga-Kicker bewiesen,
dass sie nicht nur auf dem
Platz Großes leisten können:
Sie setzten eine Spendenak-
tion für die Kinderonkologie
und -hämatologie der Unikli-
nik Köln um.
Die Initiative entstand Mit-

te November innerhalb des

Teams. �ber Trainer Baran
Dagdelen, dessen Onkel Pro-
fessor Dr. Baki Akgül am Ins-
titut für Virologie der Unikli-
nik Köln tätig ist, konnte der
Kontakt zur Klinik hergestellt
werden. „Er war sofort begeis-
tert von unserer Mannschafts-
idee“, berichtet Dadelen. Nun
überreichte der Trainer einen
Scheck in +öhe von 3�00 Euro
an die Klinik.
Professor Dr. Thorsten Si-

mon, Leiter der Kinderonko-
logie und -hämatologie, nahm
die Spende entgegen und be-
dankte sich herzlich bei den
engagierten Fußballern. Bei
einem persönlichen Einblick
in die Arbeit der Klinik wurde
Dagdelen nochmals bewusst,
wie wichtig solche Initiativen
sind: „Man merkt dann wie-
der, was wirklich zählt im Le-

ben – die Gesundheit.“ Mit ih-
rem Einsatz setzen die Spieler
des TV +offnungsthal ein star-

kes Zeichen für Solidarität und
zeigen, wie Sport verbinden
und helfen kann.

ҏʦԤԤ Guro fҲr ÷ƒnԙ
Amateurkicker aus Eoffnungsthal Ơeigen EerƠ

Spendenübergabe in der Uniklinik:
Professor Dr. Baki Akgül (v.l.), Trai-
ner Baran Dagdelen und Professor
Dr. Thorsten Simon. Foto: zVg

Köln. Ab dem 2. Januar 202�
rollen sie wieder durch Kölns
Straßen: Speziell ausgerüste-
te Kamerafahrzeuge der Fir-
ma CycloMedia Deutschland
Gmb+ machen sich bereit, das
Stadtbild erneut in hochauf-
lösende 3D-Panoramabilder
zu verwandeln. Bis Ende März
202� soll das gesamte öffent-
liche Straßennetz in Köln auf
diese Weise erfasst werden –
und das schon zum neunten
Mal im Auftrag der Stadtver-
waltung.
Die detailgetreuen Aufnah-

men erleichtern es der Stadt,
den öffentlichen Raum bes-
ser zu verstehen und effizien-
ter zu planen. Und die Zahlen
sprechen für sich: Allein 202�
wurden die Bilder beeindru-
ckende 300000 Mal im städti-
schen Geoinformationssystem
abgerufen. Statt vor Ort zu
sein, können Verwaltungsmit-
arbeiter direkt vom Schreib-
tisch aus Verkehrsfragen klä-
ren, Beschilderungen prüfen
oder Barrierefreiheit beurtei-

len – und das spart Zeit. Au-
ßentermine werden dadurch
immer seltener nötig, Vorgän-
ge beschleunigt.
Ob Verkehrsplanung, das

Checken von Aufstellungs-
flächen oder die Einsatzpla-
nung von Rettungskräften:
Die Möglichkeiten, die die 3D-
Bilder bieten, sind riesig. Und
die Stadt setzt auf diese smar-
te Unterstützung in nahezu

allen �mtern. Keine Sorge:
Weder Gesichter noch Auto-
kennzeichen bleiben auf den
Bildern erkennbar. Die erfass-
ten Daten werden ausschließ-
lich intern genutzt. �brigens:
Private Straßen und Autobah-
nen werden konseTuent aus-
gespart.
Neben der Aktualisierung

des bestehenden Bildmate-
rials ermöglichen die neuen

Aufnahmen spannende Ver-
gleiche mit älteren Bildern.
So lassen sich Veränderungen
im Stadtbild erkennen und die
Weichen für zukünftige Pla-
nungen stellen.
Ab Januar heißt es also: Au-

gen auf, wenn die Kamerawa-
gen durch Köln kurven.Mit je-
dem Bild kommt die Stadt ein
Stück näher an die Vision ei-
ner Smart City.

Ċtadt ƺe̫ommt
ҏD˹ňermessunʶ

Eines der Fahrzeuge, das mit Kameras und
Laserscannern Vermessungen durchführt.

Foto: CycloMedia Deutschland GmbH
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IHR EXPERTE:
MICHAELHABUZIN

• 7 kg Fassungsvermögen
• 1400 U/min Schleudertouren
• Nachlegefunktion, Endzeitvorwahl
• Schnell-Mix-Programm, 15 min-Prog.
• AquaStop mit Wasserschutz-Garantie

1

Waschvollautomat
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

G�mG½Gþ ĊGþň�.GȐ
www.habuzin.de

Radio Habuzin | Inh. Rudolf Habuzin

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

Einfach persönlicher.
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WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

WIR SUCHENDICH – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com N
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KASSELER LACHSSTEAKS
bereits gegart & portioniert,
Packung = 5 Stück à 180g 1000 g nur 7,99 €
KASSELER LACHSBRATEN
roh, mild undmager,
ca. 1 kg pro Stück 1000 g nur 5,99 €
KARTOFFELPÜREE
hausgemacht,
500 g Schlauch Packung nur 2,99 €
SAUERKRAUT
frisch für Sie gekocht,
500 g pro Packung (kg = 3,00 €) Packung nur 1,50 €

Wir wünschen ein frohes und gesundes neues Jahr!
Silvester
haben wir

von 8-13 Uhr
geöffnet!

ňË½ ĊęG÷H�½�G 'þË.H
Rodenkirchen. Die Leu-

te im Veedel werden wohl er-
staunt sein über die Aussa-
ge der Stadt, die Kreuzung sei
größtenteils fertiggestellt.
Das teilte sie jedenfalls den
Lokalpolitikern in ihrer letz-
ten Sitzung des Jahres 202�
mit, in der sie über den aktu-
ellen Projektstadt der Nord-
Süd-Stadtbahn an der Bonner
Straße informierte. An der ge-
nannten Kreuzung seien die
ersten Gleistragplatten und
Schienen verlegt und die As-
phaltarbeiten seien dort weit

fortgeschritten, so die Verwal-
tung.Der Verkehr wurde auf die
endgültige Führung über die
Schönhauser Straße�Markt-
straße verschwenkt. In diesem
Bereich sind die Nebenanlagen
vollständig gepflastert, auch
die Pflanzgruben für die spä-
tere Bepflanzung mit Bäumen
wurden errichtet.
„Die aufwendigsten Arbeiten

sind fertiggestellt. Dazu zählt
insbesondere die Verlegung der
unterirdischen Versorgungslei-
tungen“, erklärt ein Stadtspre-
cher auf Nachfrage. Endgültig
fertig ist die Kreuzung, wenn
die Asphaltdecke aufgetragen

ist. Das geschieht nach Ende
der gesamten Baumaßnahme
und ist für Ende 202� geplant.
Zwischen Marktstraße und

Raderberggürtel wurden der
Gemeinschaftsgraben auf der
Ostseite der Bonner Straße
fertiggestellt und die Asphalt-
schicht für den motorisier-
ten Verkehr eingebaut. Derzeit
wird in der Mitte der Straße
gearbeitet und am Gemein-
schaftsgraben auf der Westsei-
te. Im zukünftigen Gleisbereich
werden Bodenuntersuchungen
vorgenommen, um eventuelle
+ohlräume festzustellen.

An der Kreuzung Raderberg-
gürtel �Bonner Straße wird ak-
tuell am Gemeinschaftsgraben
auf der Westseite gearbeitet.

Der Brohler Platz sei weitest-
gehend fertiggestellt, teilt die
Verwaltung mit. Auch die Ne-
benanlagen auf der Ostseite
befänden sich bereits im End-
zustand. Die dritte Baustufe
der Nord-Süd-Stadtbahn um-
fasst die 2,1 Kilometer lange
Strecke zwischen Marktstraße
und Verteilerkreis Süd. Die zu-
künftige Linie � wird hier ober-
irdisch fahren und vier +alte-
stellen bedienen. Die Bonner
Straße wird für den Individu-
alverkehr zwischen Marktstra-
ße und Gürtel in beide Fahrt-
richtungen einspurig, zwischen
dem Gürtel und dem Verteiler-
kreis zweispurig. Zudem wer-
den Fahrradschutzstreifen ein-
gerichtet.
Der Baubeginn der dritten

Baustufe war ursprünglich für
Anfang 2016 geplant, im De-
zember 2018 sollten die Ar-
beiten abgeschlossen sein.

Aufgrund von Klagen und Ver-
zögerungen im Planfeststel-
lungsverfahren starteten die
vorbereitenden Arbeiten erst
im Februar 2018. Im Laufe des
Projektes wurde die Fertigstel-
lung der Bahnstrecke mehrfach
nach hinten verschoben. Zu-
letzt gingen Stadt und die Köl-
ner Verkehrsbetriebe von Ende
202� aus.Mehrere Bombenfun-
de verzögerten die Arbeiten er-
neut.
Aktuell geht die Verwaltung

davon aus, dass die Arbeiten
Ende 202� abgeschlossen sind
und die Bahn ab Frühjahr 2028
fahren kann. Im Zuge der drit-
ten Baustufe wurden im +erbst
201� rund 230 Bäume entlang
der Bonner Straße gefällt und
�0 weitere weiter südlich im
+eidekaul. Als Ausgleich wer-
den über �00 Bäume entlang
der Bonner Straße und näheren
Umfeld neu gepflanzt.

'ahn soll Gnde ҟԤҟѦ fertiʶ sein
Jnformationen Ơum aktuellen Stand der gordɁSüdɁStadtíahn auf der Bonner StraŮe
An der Kreuzung Markt-
stra¡e/%onner Stra¡e/
Schönhauser Stra¡e sind
die Schienen I¾r die zu-
k¾nItige /inie 5 bereits
verlegt. Foto: %roch

Rot-wei¡e %aken� wohin man blickt� %austellenIahrzeuge�
Arbeiter� der 9erkehr schl¦ngelt sich durch enge Fahrspu-
ren� ein %erg Erdaushub versperrt die Marktstra¡e – die
*ro¡baustelle I¾r die 1ord-S¾d-Stadtbahn an der Kreuzung
Schönhauser Stra¡e/%onner Stra¡e/Markstra¡e ist eine
t¦gliche +erausIorderung I¾r Fu¡g¦nger� RadIahrer� Auto-
Iahrer und Anwohner.

%ie Bahnen der K½B solɁ
len aí =rühħahr ǱǯǱǷ
fahrenȫ

ňË½ ĊęG÷H�½�G 'þË.H

Zollstock.Die Umgestaltung
der Vorgebirgstraße in Zoll-
stock: Derzeit wird dort zwi-
schen „Am Vorgebirgstor“ und
Raderthalgürtel ein Fahrrad-
schutzstreifen in beiden Fahrt-
richtungen eingerichtet. Diese
Maßnahme wurde erneut von
Christoph Schykowski, CDU-
Bezirksvertreter in Rodenkir-
chen, in der jüngsten Sitzung
der Lokalpolitiker kritisiert.
Dieses Mal lag Schykows-

kis Augenmerk auf den +alte-
und Ladezonen auf der Stra-
ße, die seiner Meinung nicht in
ausreichendem Umfang einge-
plant sind. „Ich wurde von auf
der Vorgebirgstraße ansässigen
Geschäftsleuten mit der Fra-
ge konfrontiert, wie sie denn
in Zukunft beliefert werden
können, wenn auf der gesam-
ten Vorgebirgstraße aufgrund
des Fahrrad-Schutzstreifens
ein absolutes +alteverbot gilt“,
sagte Schykowski.
Seine Fraktion fordert, die

Verwaltung solle an Standor-
ten der gewerblichen Betriebe
Ladezonen einrichten. Gerade
die gastronomischen Betriebe
und ein Kiosk seien regelmä-
ßig auf größere und teilweise
schwere Lieferungen angewie-
sen, um ihren Betrieb aufrecht-
zuerhalten.
„Wir stellen unseren An-

trag jetzt, während die Arbei-
ten durchgeführt werden, so
dass man die Ladezonen noch
in die Planung einfügen und
anbringen kann. Wir wollen
nicht warten, bis alles fertig ist
und dann muss geändert wer-
den“, erklärte Schykowski auf-
gebracht. Wer sich dem Anlie-
gen entgegenstelle, werfe den
Gewerbetreibenden Knüppel
zwischen die Beine, sagte er in
Richtung Bündnis 90�Die Grü-
nen und SPD.
Deren Vertreter reagierten

genervt auf die CDU-Forde-
rung. „Kurzzeitparken und La-
dezonen wurden eingeplant,
das wissen wir doch. Auch
Kneipen werden die Möglich-

keit haben, beliefert zu wer-
den“, sagte Elisabeth Sandow.
„Wir haben lange über Lade-
zonen gesprochen, Sie waren
dabei, +err Schykowski. Die-
se Zonen wird es geben. Die-
ser Antrag ist unsäglich. Und es
ist auch unsäglich, dass Sie un-
terstellen, alle anderen würden
sich nicht um die Gewerbetrei-
benden kümmern“, ärgerte sich
Oliver Ismail, Bündnis 90�Die
Grünen.

Er verwies auf einen Ortster-
min mit der Fachverwaltung
und Bezirksvertretern Ende Ja-
nuar nach Abschluss der Ar-
beiten auf der Vorgebirgstraße
und empfahl, diesen abzuwar-
ten. Das lehnte CDU ab. Der
Antrag wurden mit den Stim-
men von Grünen, SPD und der
Linken gegen die Stimmen von
CDU, FDP und AFD abgelehnt.
Ein Blick in die Planung zur

Umgestaltung der Vorgebirg-

straße auf der Seite der Stadt
lässt erkennen, dass Bereiche
zwischen „Am Vorgebirgstor“
und Raderthalgürtel als Lie-
fer-�Ladezone eingeplant sind.
Diese befinden sich vorwiegend
auf dem Mittelstreifen, teilwei-
se am rechten Fahrbahnrand,
rechts neben dem Radschutz-
streifen.
Auf Nachfrage erklärt die

Stadt,dass insgesamt elf Stand-
orte für Lade- und Lieferzonen
in regelmäßigen Abständen auf
der Strecke zwischen „Am Vor-
gebirgstor“ und Raderthalgür-
tel eingerichtet werden. Die
Parkbuchten vor den Zollstock
Arkaden bleiben teilweise als
kostenpflichtige Kurzzeitpark-
plätze bestehen. Ein Teil der
Fläche wird künftig als Lade-
und Lieferzone und für Fahr-
radabstellanlagen und�oder für
Verleihsysteme genutzt.
Das reiche nicht aus, sag-

te Schykowski im Nachgang
zur Sitzung. „Außerdem ma-
chen Ladezonen auf dem Mit-
telstreifen keinen Sinn. Da

muss man erst noch die Stra-
ße überTueren, womöglich mit
schweren Fässern. Ich bin si-
cher, die Lieferanten werden
am rechten Straßenrand hal-

ten“, so Schykowski. Auf Fahr-
radschutzstreifen gilt ein ge-
nerelles +alteverbot. Wer hier
dennoch unerlaubt hält, muss
mit einem Bußgeld von �� bis

100 Euro rechnen. Sollten da-
bei andere Verkehrsteilnehmer
behindert oder gefährdet wer-
den, gibt es zusätzlich einen
Punkt in Flensburg.

Ťoʝ um ¨ade˹ und ¨ieferԙonen

AuI der 9orgebirgstra¡e wird
in beiden Fahrtrichtungen eine
RadschutzstreiIen eingerich-
tet. Foto: %roch

=orderung nach mehr
\adeƠonenȫ

ňË½ ¸�ęęGĊ G½m¨Gþ
Köln. Nach 126 Jahren hat

das „Schmitze Lang“ auf der
Severinstraße dicht gemacht.
Jetzt zieht ein Stück Irland ins
Vringsveedel. Und zwar mit
dem Irish Pub „John Barley-
corn“. Die neuen Gesichter in
der Gastroszene und Betreiber
des Pubs sind Thorsten Schulz
und Ralf Schlechter. Im E;-
PRESS präsentieren sie ihre
Pläne.
Ein Neuanfang, doch die bei-

den Betreiber wollen jedoch
nicht das „Schmitze Lang“ ver-
gessen machen. „Alle Erinne-
rungen an das Schmitze Lang
werden als Dekoration in der
Kegelbahn ihren Platz finden,
um die Tradition weiterleben
zu lassen“, betonen die Betrei-
ber des Lokals auf dem Face-
book-Kanal der Kneipe. Auch
die urige und gemütliche At-
mosphäre und die Kegelbahn
sollen weiter Teil des Pubs
bleiben.
Aber von außen hat der neue

Pub nicht mehr viel �hnlich-
keit mit dem „Schmitze Lang“.
Für viele dürfte die neue, dun-
kelgrüne +ausfassade erstmal
gewöhnungsbedürftig sein.

Dort findet sich ein Detail im
Eingangsbereich wieder. Das
goldene Konterfei von +ein-
rich Schmitz, der „Lang“, sticht
nun sogar noch mehr heraus
als zuvor. Auch die Eingangs-

tür aus +olz wurde nicht ver-
ändert.
Der Irish Pub „John Barley-

corn“ will mit Steel-Darts-
Scheiben, einem Pub-Quiz und
Live-�bertragungen von Spor-
tevents eine neue �ra einläu-
ten, heißt es von den künftigen
Betreibern. Zudem gibt es ei-
ne neue Schankanlage am Tre-
sen. Zwölf Biere vom Fass ste-
hen zur Auswahl. Kölsch fehlt
da natürlich nicht. Und es wird
eine große Auswahl von Whis-
key angeboten.

Gin ĊtҲc̫
�rland im

ňrinʶsveedel

7horsten Schulz und RalI
Schlechter sind die %etrei-
ber des neuen Pubs ȋ-ohn
%arleycornȉ. Foto: 8we Weiser

Aus ɈSchmitƠe \angɉ
Ƒird ɈJohn BarleƗcornɉ
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Der Vorname

Samstag, 25.4.2026

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

ňË½ ĊGþK�½ mįþ¨GK
Köln. Wer sich auf eine be-

eindruckende Lichtshow und
ein unterhaltsames Bühnen-
programm am Dom freut, wird
auch in diesem Jahr enttäuscht
werden. Die Stadt hat sich auf-
grund der Baustelle am Dom-
hotel und wegen Sicherheits-
bedenken gegen die nun fünf
Jahre in Folge ausgefallen Ver-
anstaltung ausgesprochen.
Zudem hat die Stadtverwal-

tung, wie im vergangenen Jahr,
ein Böllerverbot für große Tei-
le der linksrheinischen Innen-
stadt erlassen. Vom Rhein bis

zu den Ringen dürfen Feuer-
werkskörper, die ausschließ-
lich eine Knallwirkung haben,
also Böller, Knallfrösche und
Co., nicht gezündet werden.
Das bedeutet aber nicht, dass
es in der Kölner City an Silvers-
ter dunkel und still bleibt. So
heißt es aus dem Rathaus, dass
„Feuerwerksraketen und ande-
res Feuerwerk der Kategorie 2,
bei denen es vor allem um die
Sichtbarkeit geht, von der Ver-
ordnung nicht betroffen sind.“
Grund für das erneute Böl-

lerverbot seien wiederholte Be-
schwerden von Bürgern über
Lärm, Müll und Feinstaub. An-

dererseits sollen Polizisten,
Ordnungs- und Rettungskräf-
te besser geschützt werden. Sie
waren vor zwei Jahren in vie-
len Großstädten regelrecht be-
schossen wurden. Eine Stadt-
sprecherin teilt auf Nachfrage
mit, dass es bei den vergan-
gen zwei Jahreswechseln keine
gemeldeten Angriffe auf Ret-
tungskräfte in Köln gab. So hat
das Verbot in diesem Punkt ei-
nen eher vorsorglichen Cha-
rakter.

Doch ein Blick auf die Ver-
sorgung von Patienten mit ty-
pischen „Böller-Verletzungen“
in Krankenhäusern zeigt, dass
das Verbot wirkt. Während die
Anzahl an Rettungsdienstein-
sätzen unter dem Einsatzstich-

wort „Chirurgisch“ mit und oh-
ne Verbot an Silvester mit 223
zu 220 Einsätzen im gesam-
ten Stadtgebiet relativ kons-
tant war, mussten die Retter in
der Böllerverbotszone weniger
als halb so oft ausrücken. Statt
8� Alarmierungen an Silvester
2022�2023 (ohne Verbot), klin-
gelten die Melder nachdem die
Böller verbannt wurden nur �1-
mal. Zwar lassen sich nicht alle
Einsätze unter dem Stichwort
der typischen Böllerverletzun-
gen zuordnen, jedoch lässt sich
anhand der Tendenz eine ge-
wisse Wirksamkeit ableiten.
Trotzdem rät Prof. Dr. Tim

Lögters, Chefarzt der Klinik
für Unfall- und Wiederherstel-
lungschirurgie, +andchirurgie
und Orthopädie am St. Vinzenz
Krankenhaus in Nippes grund-
sätzlich zur „sachgerechten
Anwendung geprüfter Böller“,

um das Risiko über-
schaubar zu halten.
Gleichzeitig warnt
er eindringlich da-
vor, „wenn Böller
entweder selbst ge-
baut oder gekauf-
te Böller ȣgemischtȡ
werden, und wenn
bei nicht- oder fehl-
gezündeten Böllern
ein zweiter Versuch
gestartet wird“, dass
es „häufig zu schwe-
ren Verletzungen bis
hin zu Amputatio-
nen von Anteilen der
+and“ kommt. Der
Mediziner bemerkt
dabei, dass diese Art
von schweren Unfäl-
len jedoch weniger in
der Silvesternacht, als vielmehr
am frühen Silvesterabend oder
in den ersten Tagen des neuen

Jahres auftreten.
Wer an Silvester in der Stadt

unterwegs sein will, sollte be-
denken, dass Brücken, Straßen
und Wege gesperrt werden. Im
Detail bedeutet das: die Deut-
zer Brücke wird ab 21 Uhr in
beide Richtungen für Autos
gesperrt, Sperrung für Fuß-
und Radverkehr bei Bedarf�
am Dom werden ab 18.30 Uhr
Straßen gesperrt und +altever-
bote eingerichtet, Zufahrten zu
Parkhäusern bleiben frei� die
Hohenzollernbrücke wird ab
18.30 Uhr für Fuß- und Rad-
verkehr gesperrt� der Hohen-
zollernring wird bei zu hohem
Andrang zwischen Rudolf-
und Friesenplatz gesperrt� das
Konrad-Adenauer-Ufer wird
bei Bedarf zwischen Theodor-
+euss-Ring und Trankgasse
gesperrt� die Mülheimer Brü-
cke bleibt geöffnet, außer es
kommt zu gefährlichen Situ-
ationen� am Rheinboulevard
wird die Treppe ab 1� Uhr ge-
sperrt, der Panoramaweg
bleibt offen� die Severinsbrü-
cke wird stadtauswärts ab 22
Uhr und in Gegenrichtung bei
Bedarf für den nicht-motori-
sierten Verkehr gesperrt� die
Südbrücke bleibt offen� die
Zoobrücke wird ab 22 Uhr für
Fuß- und Radverkehr gesperrt�
das Zülpicher Viertel wird bei
Bedarf in Teilen gesperrt.
Die KVB fährt nach einem

Silvesterfahrplan, ebenso Bus-
se und Züge im Verkehrsver-
bund Rhein-Sieg.

Ċo lƒuft
Ċilvester in KΪln

Der hell erleuchtete Dom, umrahmt von
vielen bunt funkelnden Feuerwerken.

Foto: Matthias Heinekamp

BöllerƐeríot sorgt
offeníar für Ƒeniger
½erletƠte

BöllerƐeríotȦ gesŜerrte Brücken und StraŮenȦ keine ShoƑ am %om:
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Bleigießen, Feuerzangenbowle, Fondue: Silvester lassen es
die meisten Menschen richtig krachen. Gerne auch am Him-
mel über K¸ln. :¦hrend die einen lieber zu Hause feiern
oder h¸chsten um Mitternacht vor die Tür gehen, zieht es
die anderen ins Getümmel der City. Und dort gibt es an Sil-
vester dieses -ahr einiges zu beachten.

So lange die Feuerwerksk¸rpe
r nicht haupts¦chlich für einen

Knalleffekt sorgen, sind sie vom Verbot in der ,nnenstadt aus-

genommen. Dabei sollten sie natürlich sachgerecht ȁ und

nicht wie hier aus der Han
d ȁ gestartet werden. Foto: :eiser

Ċchlechte ¨uft durch
'Ϊller und þa̫etenВ
Alle -ahre wieder wird zu
Silvester von Gegnern des
Feuerwerks über die Luft-
verschmutzung geschimpft.
Aber: ,st die LuftTualit¦t
zum -ahreswechsel in K¸ln
wirklich messbar schlech-
ter als sonst"

Köln. +auptsächlich aus-
schlaggebend für die spür-
bar dicke Luft an Silvester ist
Stickstoffdioxid (NOȰ), ein
unsichtbares Reizgas, wel-
ches nicht nur die Umwelt,
sondern auch die menschli-
che Gesundheit beeinträch-
tigt. Die größte Quelle für die
NOȰ-Belastung in der Luft ist
der Verkehr, bzw. der Verbren-
ner-Anteil daran. Auch ab-
brennendes Feuerwerk sorgt
für die Abgabe von NOȰ.
Die Messstation des Lan-

desamtes für Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz (LA-
NUV) misst laufend die Stick-
stoffdioxid-Werte in der Tu-
nisstraße. Unabhängig von
bisherigen Böllerverboten
wurden dort zu den Jahres-
wechseln eher durchschnitt-

liche Werte in Sachen Stick-
stoffdioxid-Belastung in der
Luft gemessen.
Erfreulich: In den Aufzeich-

nungender Stationfinden sich
innerhalb der letzten vier Jah-
re keine Grenzwertübertritte.
Der derzeit gültige Grenzwert
von Stickstoffdioxid liegt bei
200 Mikrogramm pro Kubik-
meter Luft im Stundenmittel.
Er darf an höchstens 18 Tagen
im Jahr überschritten werden.
Bei den Kölner Stickstoffdi-

oxid-Messwerten des LANUV
der letzten vier Jahre fällt auf,
dass die durchschnittlichen
Messwerte zwischen Septem-
ber und März höher liegen.
Kein Wunder, fällt dieser Zeit-
raum doch in die +eizperiode.
Die Top-20 der stündlichen

+öchstwerte in den letzten
vier Jahren lagen zwischen
11� und 1�3 Mikrogramm
pro Kubikmeter Luft. Sie wur-
den allesamt in den Monaten
März, Juli, August und Sep-
tember gemessen. Zeitlich
lässt sich daher kein Bezug
zum Silvester-Feuerwerk in
Köln herstellen. (sg.)
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Silvester-Dinner Vorsatz Nr. 1

für 2025:
Abnehmen

MitMit
diesendiesen
TippsTipps
klappt'sklappt's
viel leichterviel leichter

InternationaleInternationale
Ideen fürsIdeen fürs
RacletteRaclette

Mer Kölsche sin nit nor Fas-
telovend jeck, e bessje jeck
siȢmer jo et janze Johr. �n üv-
verhaup, wat heiß he jeck? Em
alljemeine versteit mer unger
nem Jeck einer dä et Jäjendeil
vun normal ess. En Kölle nit�
Mer weiß, dat en Kölle de mihts-
te Lück e bessje jeck sin, un dat

ess normal. Wann do alsu för ne
Kölsche sähs: „Jeck, verzäll ens�“
odder „Do bes e bessje jeck�“
dann ess dat verhaftich kein Be-
leidijung. Dat ess eifach normal.
�vver mer muss doch oppasse,
för wä mer dat säht, et künnt
ene Imi odder sujar ne Düssel-
dorfer sin. Dann häss de ne Jeck
am +als. Mer darf sich nor nit
jeck maache loße un mer muss
maache wat mer well öm nit jeck
ze wäde. Do ben ich dann nit
jeck jenohch för.

Ċu sƒht mer
en KΪlle

-eck loss
-eck elans

ӭӭӭϺeӾϯress˹die˹ӭocheϺde

,nnerhalb dieser rot umrandeten =one der ,nnenstadt herrscht
das B¸llerverbot über den -ahreswechsel. Es gilt vom ��.��.��
um ��.�� Uhr bis zum ��.��.�� um �� Uhr - also �� Stunden.
Verboten ist dort das Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
st¦nden der Kategorie F� mit ausschließlicher Knallwirkung (bei-
spielsweise Silvesterknaller, B¸ller). :er trotz Verbot dort b¸l-
lert, riskiert eine Strafe von bis zu ����� Euro. Karte: Stadt K¸ln

Hier ist 'Ϊllern verƺoten

Dicke Luft zu Silvester am
Dommit Rauch und Nebel:
Bezogen auf die Belastung
durch Stickstoffdio[id
kommt das K¸lner Feuer-
werk bei den Messwerten
gut weg. Archivfoto: Roll
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51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven Direkt am Airport
Business Park Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-
Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH
& Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen
Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0

SCHWEINEFILETKÖPFE IN ZWIEBELSAUCE
mit Brokkoli und
Kartoffelkroketten

okkoli und
felkroketten

Beispielabbildung
Angebot nur im porta Restaurant erhältlich. Nicht in Bergheim.
Solange der Vorrat reicht! Nur gültig vom 30.12.2024 bis 04.01.2025.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

Beispielabbbildung

je 9.50
11.90

ÖFFNUNGSZEITEN
AN DIESEN TAGEN:

30.
MONTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

31.
DIENSTAG

DEZEMBER
10-15 UHR

4.
SAMSTAG

JANUAR
10-19 UHR

3.
FREITAG

JANUAR
10-21 UHR

2.
DONNERSTAG

JANUAR
10-19 UHR

Besser gleich
zu porta.

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage
des Coupons bis 04.01.2025. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und
Aktionsvorteile bereits beinhalten. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. *20,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatli-
che Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr.
10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe bis 04.01.2025.

an

25%
AUF ALLES

ohne Wenn
und Aber *1

FINANZIERUNG
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

n
1

AB
SOFORT
FÜR SIE

59 Abf h G b h Di k Ai

Freitag, 03.01.,
bis 21 Uhr

in allen Rheinland-
Häusern

Röhfeldstr. 27
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Tel.:0228-466989
Mail: info@franz-aachen.com
Web:www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &
MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

JETZT IM WINTER
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

ňË½ Ë¨�ňGþ ¸GŘGþ
Köln. E;PRESS-Leser ken-

nen den sympathischen Kölner
Polizisten durch seine vielen
guten Taten. Mal fährt er mit
Kollegen sowie anderen +ilfs-
organisationen zu den Kindern
in die Klinik. Die kleinen Pa-
tienten dürfen dann mal kurz
raus aus den Krankenzimmern
und Platz auf dem Polizei-Mo-
torrad oder im Streifenwagen

nehmen – und das Blaulicht
einschalten.
Ein anderes Mal besucht der

Cop mit Spielzeug und Polizei-
Teddys im Gepäck die Krebs-
stationen und beschenkt die
Kinder. Oder er zaubert für
sie, denn inzwischen hat Don
zig Tricks drauf, die die Kinder
zum Staunen bringen und ein-
fach mal für eine Stunde ab-
lenken.
Aber sein Engagement ist

nicht ohne. „Manchmal stoße
auch ich an meinen Grenzen,
wenn mal wieder ein Kind an
Krebs stirbt, weil die �rzte al-
les versucht, aber dann doch
verloren haben. Das ist hart.
Aber ich mache weiter. Die vie-
len positiven Rückmeldungen
der betroffenen Angehörigen
geben mir neue Kraft. Sie be-
richten mir oft, dass die Kinder
noch Tage und Wochen später
mit leuchtenden Augen von
diesem aufregenden Tag er-
zählen.“
Und so wurde Don nun die

hohe Auszeichnung zuteil, die
Oberbürgermeisterin +enriet-
te Reker im +istorischen Rat-
haus verlieh. Mit dabei waren
Familie, Freunde und hohe Po-
lizeibeamte aus dem Polizei-
präsidium Köln, die die Arbeit

von Don Rohde immer wieder
unterstützen.Denn für die Köl-
ner Polizei dürfte es kaum ein
besseres „Aushängeschild“ ge-
ben. Er bringt den Menschen
die Polizei näher, ist in schwe-
ren Situationen da und be-
weist: Polizisten sind einfühl-
sam und sensibel.
„Ich habe viele Vorträge vor

Wissenschaftlern, �rzten und
Patienten gehalten, war in den
Medien und sogar beim Emp-
fang des Bundespräsidenten
Franz-Walter Steinmeier ein-
geladen. Aber diesmal war ich
echt aufgeregt, weil ich auch
eine kleine Rede halten soll-
te“, verriet Don dem E;PRESS.
Aber alles lief gut, Don erhielt
die hohe Auszeichnung – und
reichlich Applaus der Gäste.
OB +enriette Reker sagte in

ihrer Laudatio: „Sie engagie-
ren sich für Menschen, die ei-
ne Krebsdiagnose zu verkraf-
ten haben. Sie selbst mussten
diese Erfahrung machen. Die
Diagnose und die Behandlung
waren sicherlich eine Zäsur in
Ihrem Leben. Vieles mussten
Sie neu erlernen. Ich bin dank-
bar für dieses - für Ihr - En-
gagement. Denn ohne dieses
ehrenamtliche Wirken würde
unsere Stadt nicht funktionie-
ren.“
Donmusste selbst wieder zur

Krebskontrolle in eine Klinik.
Denn regelmäßig muss unter-
sucht werden, ob keine Krebs-
zellen vorhanden sind. Bis jetzt
kam immer wieder die erlösen-
de Nachricht - alles ist gut. Und
so geht die Arbeit des Kölner
Mutmach-Polizisten weiter.

Ghrunʶ fҲr
¸utmach˹
÷oliԙisten

Eilfe für Kreískranke: BundesƐerdienstkreuƠ für %irk Rohde

Oberb¾rgermeisterin +enriette Reker ¾berreichte Polizist Dirk Rohde im +istorischen Rat-
haus das %undesverdienstkreuz. Foto: Sebastian Mies

Dirk Rhode im Express.

Er selbst hatte Krebs und wei¡� wie hart diese Zeit war. Seit
-ahren engagiert sich der Kölner Motorradcop Dirk (Don)
Rohde ehrenamtlich und betreut krebskranke Menschen
– vorwiegend Kinder. Denen zaubert er oIt ein /¦cheln ins
*esicht� trotz ihres schweren Schicksals. DaI¾r wurde Don
nun von O%+enriette Rekermit dem %undesverdienstkreuz
ausgezeichnet.
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Praktischer Kombi: Der Kia Ceed
Sportswagon Foto: we/WMD

Köln – Wir sprachen mit Wolf-
gang Ufer, CEO smart Deutsch-
land

DIE AUTOSEITEN: Herr Ufer,
smart hat jetzt ein weiteres Mo-
dell vorgestellt, den #5. Wann
kommt er nach Deutschland?

Wolfgang Ufer: smart ist mit
dem Anspruch angetreten, jedes
Jahr ein neues Fahrzeug zu prä-
sentieren und das Versprechen
halten wir. Im August haben wir
die Weltpremiere des smart #5
in Australien gefeiert. In Euro-
pa planen wir den Market Entry
des smart #5 im ersten Halbjahr
2025. Eins können wir schon jetzt
sagen: der smart #5 wird der viel-
seitigste smart aller Zeiten und
gleichzeitig unser erstes Modell
im Mittelklasse-SUV-Segment.
Damit markieren wir den Einstieg
in das D-Segment und folgen der
Kundennachfrage in Deutschland.
Das Fahrzeug ist ein Statement
für modernen Lifestyle, Innova-

tion und Nachhaltigkeit. So ar-
beiten wir weiterhin konzentriert
am Aufbau unseres Produktport-
folios, das ein breiteres Spektrum
von Kundenbedürfnissen abdeckt.

?: Was zeichnet den smart #5
aus?

Ufer: Der neue smart #5 ist der
erste Premium-Mittelklasse-SUV

in unserem Produktportfolio. Er
setzt auf eine 800-Volt-Schnellla-
detechnik, die in fünfzehn Minu-
ten von zehn auf 80 Prozent lädt
und damit einen Maßstab in Be-
zug auf Ladegeschwindigkeit und
Reichweite bildet. Er überzeugt
nicht nur durch Ladegeschwin-
digkeit, sondern auch durch seine
großzügigen Dimensionen – 4,71
Meter Länge, 1.530 Liter Koffer-

raumvolumen – und ein intuitives
Interieur-Design.

?: Wie würden Sie die DNA der
Marke smart heute beschreiben?

Ufer: smart ist eine moderne
Marke mit einer sozialen und
emotionalen Seite, bei der es um
Interaktion und Austausch geht.
Wir möchten Menschen mit un-

seren hoch konvektiven Fahr-
zeugen zusammenbringen, dabei
stehen für uns Fahrer und Insas-
sen im Mittelpunkt. Dazu sind die
Fahrzeuge auf Individualität und
Intuition zugeschnitten. So sor-
gen die laufenden, kostenfreien
OTA-Updates für Aktualität und
das Keyless-Prinzip für Flexibi-
lität und privates Carsharing. Wir
bieten emissionsfreie Mobilität,
die sowohl nachhaltig als auch
komfortabel ist. Vor allem aber
sind wir eins: Vollelektrisch. Wir
waren die erste Marke, die voll-
ständig auf den elektrischen An-
trieb umgestiegen ist. Heute steht
die Marke smart für emissions-
freie Mobilität und für das Zeit-
alter der Elektromobilität. Damit
leisten wir nicht nur einen Beitrag
zur Mobilitätswende, sondern ge-
stalten sie aktiv. All das zeigt, wir
bieten heute wie damals unseren
Fahrern ein passgenaues Produkt
zur richtigen Zeit. WMD
Das ganze Interview lesen
auf www.dieautoseiten.de

Köln – Kia macht zurzeit vor
allem als Elektromarke Schlag-
zeilen, mit gefeierten Modellen
wie dem EV6, dem SUV-Flagg-
schiff EV9 oder dem neuen Kom-
pakt-SUV EV3. Doch die Marke
hat auch bei konventionell ange-
triebenen Fahrzeugen weiterhin

-
delle zu bieten. Drei davon, die
kompakten Kia-Bestseller Ceed,
Ceed Sportswagon und Sportage,
sind nun in der neuen limitierten
Sonderserie „Ultimate Edition“
erhältlich. Beim Antrieb stehen
verschiedene Turbo-Benziner zur
Wahl: der 1,0-Liter-Dreizylinder
(100 PS/73 kW) und der 1,5-Li-
ter-Vierzylinder (140 PS/103
kW), für den Kompakt-SUV
Sportage der 1,6-Liter-Vierzy-
linder (160 PS/118 kW). Die
Motoren können auch mit einem

-
getriebe (DCT) kombiniert wer-
den. Alle Versionen des Sportage
sind serienmäßig mit einem sprit-
sparenden 48-Volt-Mildhybrid-
system ausgestattet.
Käufer der Ultimate Edition kön-
nen von der Kia-Eintausch-Ak-

Dezember 2024 erhalten Privat-
kunden, die ihren Gebrauchtwa-
gen einer beliebigen Marke in
Zahlung geben, beim Kauf eines
neuen Sportage 5.000 Euro Ein-
tauschprämie, beim Ceed und
Ceed Sportswagon beträgt die
Prämie 4.000 Euro. WMD

DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

Im Gespräch mit Wolfgang Ufer (re.), CEO smart Deutschland Foto: WMD

Opel Corsa Electric

Köln – Der Opel Corsa ist ein
Bestseller – und er macht als
Corsa Electric die Elektromobi-
lität für alle alltagstauglich und
erschwinglich. Im Rahmen des
großen Jubiläums „125 Jahre
Opel-Automobilbau“ hält der
Hersteller mit den „Corsa Elec-
tric-Wochen“ für die Kunden ein
ganz besonderes Angebot bereit:
Sie können ab sofort einen volle-
lektrischen Opel Corsa Electric
mit 100 kW (136 PS) Elektromo-
tor und 50 kWh-Akku schon ab
269 Euro monatlicher Leasingra-
te bestellen – ohne Anzahlung.

Mit diesem Angebot verleiht Opel

Nachdruck. So wird Elektromobi-
lität für alle noch attraktiver, denn
sowohl Privat- als auch Gewerbe-
kunden können die Konditionen
nutzen und schon bald den mit
dem Corsa Electric fahren – die
Aktion läuft bis zum 31. Dezem-
ber 2024. „Opel ist elektrisch.
Schon heute können Kunden je-
des Opel-Modell auch als batte-
rie-elektrische Variante bestellen.
Wir bringen damit nicht nur die
Elektromobilität voran – wir ver-
leihen ihr auch weiteren Schub,
indem wir sie für alle erreichbar
machen. Der Corsa Electric ist
dafür das beste Beispiel“, sagte
Opel Deutschland-Markenchef
Patrick Dinger im Gespräch mit
DIE AUTOSEITEN. „Mit diesem
außergewöhnlichen Angebot wol-
len wir, dass auch unsere Kunden
vom Erfolg des Kleinwagen-Best-

WMD

Köln – Genau 75 Jahre nach ihrer
Gründung startet die MarkeAbarth
eines ihrer ehrgeizigsten Projek-
te: Der neue Abarth 600e ist das
leistungsstärkste Serienmodell in
der Historie des Unternehmens.
Es wurde von den Ingenieuren
der Marke gemeinsam mit den
Spezialisten von Stellantis Mo-
torsport entwickelt. Basis ist die
moderne und sportliche Plattform
Perfo-eCMP, die speziell für leis-
tungsstarke Fahrzeug mit batterie-
elektrischemAntrieb (BEV) konzi-
piert ist. Der dynamischeCharakter
des neuenAbarth 600e zeigt sich in

den muskulösen Linien der Karos-
serie, den großen Rädern, dem ae-

-
ler sowie dem sportlich gestalteten
Innenraum. In Zusammenarbeit
mit den Rennsport-Experten hat
Abarth die optimale Technologie
für das leistungsstärkste Serienmo-
dell in der Historie der Marke kon-

Versionen zur Wahl. Der Abarth
600e Turismo leistet 175 kW (240
PS). Topmodell ist derAbarth 600e
Scorpionissima, der 206 kW (280
PS) bietet und auf 1.949 Exempla-
re limitiert ist. Diese Zahl ist eine

Hommage an das Gründungsda-
tum der Marke Abarth. Die Ab-
stimmung des Elektromotors für
den Abarth 600e erfolgte auch

in einem Simulator, wie er in der
FIA Formel E-Weltmeisterschaft
verwendet wird. Der Abarth 600e
Scorpionissima beschleunigt in

5,85 Sekunden von 0 auf Tempo
100 km/h. Die Höchstgeschwin-
digkeit ist auf 200 km/h elektro-
nisch begrenzt. Die Reichweite
soll bis zu 322 Kilometer betra-
gen. Der Abarth 600e verfügt über
das Autonome Notbremssystem,
Müdigkeitserkennung, Spurhal-
teassistent, Regen- und Dämme-
rungssensoren sowie ISOFIX-Be-
festigungen für Kindersitze auf
der Beifahrerseite und im Fond.
Sechs Airbags und das Notrufsys-
tem E-Call runden die Serienaus-
stattung ab – der Preis startet bei
44.990 Euro. WMD

„Ein passgenaues Produkt zur richtigen Zeit“
Das Versprechen: Jedes Jahr ein neues Fahrzeug – 2025 folgt der smart #5

Von der Tradition in die Moderne
Neuer Abarth 600e ist das leistungsstärkste Serienmodell in der Historie des Unternehmens

Die Aktion
Kia Ceed und Sportage

Sportlich und elektrisch: Der Abarth 600e Foto: we/WMD

ňË½ ÷H�¨�÷÷ �Ϻ ¸G.KGþę
Köln. E;PRESS feiert in die-

sem Jahr stolzes 60-jähriges
Jubiläum. Es gab eine pral-
le Sonderausgabe, eine große
Party im +erzen Kölns und den
Aufruf an die Leserinnen und
Leser , der Redaktion ihre ganz
eigene Geschichte zu erzäh-
len, die sie mit dem E;PRESS
verbindet.
So flatterte ein großer Brief-

umschlag ins Neven DuMont
+aus in Köln-Niehl. Absen-
der: Ferdinand +och aus Köln-
Mülheim. Betreff: 60 Jah-
re E;PRESS � Notizen eines

Extremsammlers.
„Auch mich verbinden viele

Jahre mit dem E;PRESS. Eine
Kölner Tageszeitung für Kul-
tur, Politik, Sport und Weltge-
schehen. Wichtige Informati-
onen, bewegende Geschichten
und interessante Themen,
welche mich immer wieder
mitgerissen haben. Viele Jah-
re schon ist der E;PRESS mein
Begleiter beim Frühstück. Seit
199� lese ich ihn täglich, ohne
Ausnahme.“
Und nicht nur das. +och er-

klärt, er habe „eine gewisse
Sammlermentalität“, stach die
E;PRESS-Rubrik „Mann�Frau

des Tages“ besonders in Au-
ge. Darin wurde pointiert und
aktuell ein Mensch zur Nach-
richt. „Ungeahnte Fähigkei-
ten, skurrile Momente, sportli-
che +öchstleistungen, soziale
Taten“ faszinierten den heu-
te ��-Jährigen – und er schnitt
sie aus. Tag für Tag, Woche für
Woche. „Die Menge der ausge-
schnittenen Artikel wuchs an.
Immer mehr Kartons füllten
sich. Meine Gedanken kreis-
ten: Wie sortiere ich die Arti-
kel und wie ordne ich sie an?“
+och kaufte immer mehr Kar-
tons, Briefmarkenalben, Kar-
tons, Alben, mehr, immer
mehr.
Kaum zu glauben: Von 2001

bis 2020 zählt +och in den
ächzenden Regalen in sei-
nem langen Flur 3� Briefmar-
kenalben mit ���0 Berichten
„Mann�Frau des Tages“. Ganz
vorn: Iris Berben und Udo Lin-
denberg mit jeweils 26 Noti-
zen.

Noch extremer ist aber
+ochs Leidenschaft für Ma-
donna. Seit 199� sammelt er
aus dem E;PRESS sowie aus
Illustrierten und Magazinen
alle Berichte und Bilder über
die schillernde Pop-Göttin.
„Ja, warum Madonna? Mehr

noch als ihre Musik faszi-
niert mich ihre Wandlungsfä-
higkeit“, erzählt +och im Ge-
spräch. „Mich begeistert sie
einfach als Künstlerin, die sich
immer wieder neue erfindet.“
Kaum zu glauben, Teil 2:

„Bis heute habe ich in Brief-
markenalben 11231 Bilder von

ihr gesammelt, des weiteren
liegen mir 1831 +efte mit Be-
richten und Bildern von Ma-
donna vor.“ Rekordverdächtig�
Seine Madonna-Sammellei-

denschaft im stillen Kämmer-
lein machte +och sogar schon
zum Film-Darsteller: 2003 be-
richtete die Kölnische Rund-
schau über ein Filmprojekt
von Studenten der Kunsthoch-
schule für Medien Köln, die aus
60 Bewerbern unter anderem
+och als Laiendarsteller und
+auptprotagonisten auswähl-
ten. Zum +öhepunkt des Strei-
fens trafen sich die Schauspie-
ler bei Ferdinand +och - in
seinem mit Madonnabildern
bestückten Galerieraum. Klar,
dass auch dieser Rundschau-
Artikel einge-
rahmt in seiner
Wohnung hängt
– unter Fotos
der nun 66-jäh-
rigen Pop-Diva.
Bis heute sind

viele Menschen auf aller Welt
verrückt nach Madonna. +ält
sich denn der selbst ernann-
te „Extremsammler“ auch für
ein klitzekleines bisschen ver-
rückt?
„Eigentlich nicht“, lacht

+och. „Ich habe früher in ei-
nem Pressevertrieb gearbei-
tet und hatte immer Zugang
zu Zeitungen und Zeitschrif-
ten. Ich liebe gedrucktes Pa-
pier. Bevor die Druckerzeug-
nisse ins Altpapier wanderten,
habe ich sie gerne noch ein-
mal durchgeschmökert und
so meine Sammelleidenschaft
entdeckt. Allerdings hat meine
Passion auch etwas mit meiner
Arbeitslosigkeit zu tun ...“
Der ��-Jährige erzählt, dass

er viele Jahre ohne Beschäfti-
gung war („90 Prozent in un-
serem Betrieb wurden ent-

lassen“) und
damals nicht
wusste, was er
mit all der Zeit
anfangen soll-
te. „Und so habe
ich nach Auswe-

gen gesucht und mich in mei-
ne Sammelleidenschaft im-
mer mehr eingegraben.“ Doch
die Lektüre im E;PRESS habe
ihn geholfen, über den Berg
zu kommen: „Ich fühlte mich
dank der Zeitung immer mit
der Welt verbunden. Ich konn-
te mich ablenken, war infor-
miert und unterhalten. Zei-
tung lesen trainiert auch das
Gedächtnis.“ Nur vor sich hin-
zudämmern, sei nichts für ihn,
erzählt +och, der auch viel
Sport machte und vor �0 Jah-
ren am ersten Kölner Volks-
lauf-Triathlon teilnahm.
Eine Frage bleibt für ihn am

Ende aber ungelöst. „Mit ��
weiß man, dass das Leben ir-
gendwann vorbei ist. Lang-

sam muss ich überlegen, was
ich mit meinen Sammlungen
mache und wem ich sie hin-
terlassen kann.“ Noch aber sei
die Zeit nicht gekommen. Da-
für kommt erstmal wieder die
Zeitung. +eute Morgen lag

der E;PRESS wieder an +ochs
Lieblingsbüdchen, beim net-
ten Chef Özcan Düzgün an der
Berliner Straße 36. Und auch
dieser Bericht landet sicher in
seinem Album. Archiviert für
die Ewigkeit.

jerdinand Hochȓ der
Gŕ÷þGĊĊ˹Ċuϯersammler
Senior archiƐiert seit ǲǯ Jahren \ieílingsíerichte ʔ eadonnaɁ=otos

Dass 7olle an einer gedruckten Zeitung ist Ma� dass man %e-
richte� die einem persönlich wichtig sind� ausschneiden und
sammeln kann. 9iele Promis� aber auch unz¦hlige 1orma-
los� die irgendwann einmal in den letzten �0 -ahren im EX-
PRESS auItauchten� haben vereinzelte Artikel� vielleicht
schon leicht vergilbt� als Erinnerungsst¾cke archiviert. %ei
Ferdinand +och ist das etwas anders...

%ei ȋ/otto-Post-7abakwa-
ren D¾zg¾nȉ an der %erli-
ner Stra¡e in Köln-M¾l-
heim kauIt Ferdinand
+och den EXPRESS. Seit
rund 30 -ahren liest er
t¦glich die Zeitung.

Foto: EXPRESS

eehr als ǰǰȫǯǯǯ eadonɁ
naɁ=otos und eine
EauŜtrolle im =ilm

ɈJeder eensch íraucht
doch eine BescháftiɁ
gungȫ Jede BescháftiɁ
gung ist íesser als
gichtstunȫɉ

Das umIangreiche Privatarchiv von Ferdinand +och: ,m Flur
stapeln sich Schachteln mit Fotos� Alben� Ordner. Foto: z9g

+och liebte die EXPRESS-Rubrik ȋFrau des 7agesȉ. +ier vier
(von insgesamt 2�) ausgeschnittenen 1otizen ¾ber Schauspie-
lerin ,ris %erben. Foto: z9g
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Inkl. motorischer
Relaxfunktion ECKSOFA ca. 291 x 216 cm, Trendstoff Cord

creme, inkl. Funktionen, Rücken Spannstoff.
Sofort lieferbar2).

inkl. manueller
Kopfteilverstellung

MOTOREN
INKLUSIVE2

inkl. motorischer
Kopfteilverstellung

ALL INCLUSIVE ANGEBOTca. 300
x 173 cm, inklusive aller Funktionen und
XXL Ottomane in echt Dickleder kurkuma.
Sofort lieferbar2).

RELAXSESSEL inklusive
Herz-Waage-Funktion und
motorischer Kopfteilverstel-
lung, in Bezug SmartTouch
beige.

1499,-
JAHRESENDSPURT-PREIS

2599,-

899,-
JAHRESENDSPURT-PREIS

1599,-

1999,-
JAHRESENDSPURT-PREIS

2699,-
FUNKTIONEN
INKLUSIVE

20%
Rabatt

1)

EXTRA
RABATT 1)5%

XXL ÖFFNUNGSZEITEN UND LATE-NIGHT AM FREITAG

ENDSPURT
Jahres-

30.
DEZEMBER
BIS 20:00 UHR!

MONTAG

31.
DEZEMBER
BIS 14:00 UHR!

DIENSTAG

28.
DEZEMBER
BIS 20:00 UHR!

SAMSTAG

27.
DEZEMBER
BIS 21:00 UHR!

FREITAG
late-night

LEDER-STUHL
in echt Leder. Rückseite
in Stoff bezogen. 299,-

JAHRESENDSPURT-PREIS

BOXSPRINGBETT
ca. 180 x 200 cm, Unterbau Bonell-Federkern, Wen-
dematratze 500-Federn-7-Zonen-Taschenfederkern,
Kaltschaum-Topper, in Stoff lightgrey.

1299,-
JAHRESENDSPURT-PREIS

1799,-

ESSTISCH
mit Keramikplatte, ca. 200 x 100 cm. Auf
260 cm ausziehbar. 2999,- 1999,-

DESIGN-STUHL
360° drehbar mit Rück-
holfunktion, Trendstoff
grau oder taupe.

Inklusive
Armlehnenfunktion

Inklusive 3x Sitz-
tiefenverstellungInklusive

motor. Beinauflage

XXL Lounge-
Ottomane

360° drehbar

Inkl. Rückhol-
funktion

1) Nur bei Neukauf. Ausgenommen Produkte aus unserem Prospekt, Anzeigen sowie Artikel aus dem Onlineshop, Musterring und Interliving. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Nur solange der Vorrat reicht.
Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!

KÖLN-MARSDORF Dürener Str. 409 | 50858 Köln-Marsdorf | Tel.: 02234 / 187 20 | troesser.de
KÖLN-PORZ Rudolf-Diesel-Str. 18 | 51149 Köln-Porz | Tel.: 02203 / 35 82 60 | Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr17x

IN DEUTSCHLAND UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

139,-
JAHRESENDSPURT-PREIS

Der großeMüll-Kater
nach der Silvesternacht
An Feiertagen fällt besonders viel Müll an - Tipps für die Entsorgung

Von SÜWE-Chefredakteur Jens Vollmer

Mit viel Getöse und guter Laune
wird baldwieder das neue Jahr be-
grüßt. Doch die letzte Nacht des
Jahres hinterlässt traditionell bei
vielenGastgebernnicht nur einen
alkoholbedingten Kater, sondern
auch die herausfordernde Aufga-
be, die angefallenen Müllberge
vor und hinter der Tür umwelt-
freundlich zu bewältigen. Wie
Mülltrennung außerhalb der
Normgelingen kann,verrät dieser
Artikel.
Die rauschende Partynacht ist zu
Ende, das neue Jahr eingeläutet.
Draußen riecht es noch nach Sil-
vesterfeuerwerk, in den meisten
Orten ist es die höchste Fein-
staubbelastung im ganzen Jahr.
Vor der Tür liegen abgebrannte
Wunderkerzen und Reste von Ra-
keten und anderen Feuerwerks-
körper. Drinnen wartet ein Sam-
melsurium an Glas- und Verpa-
ckungsmüll auf fachgerechte Ent-
sorgung, denn im Abfall finden
sich wichtige Wertstoffe, deren
Recycling sich lohnt.
Recyclingchampion Altglas
Recyclingglas ist ein wichtiger
Rohstoff für die +erstellung von
neuen Glasprodukten: Jede neue
Glasflasche besteht zu 60Prozent
aus „Alt“-Scherben, bei der Farbe
Grün sind es sogar bis zu 90 Pro-
zent. Um auch die anderen Far-
ben, insbesondere weiße Fla-
schen, aus Altglas herstellen zu
können, bedarf es der farblichen
Trennung schon beim Einwurf in
die Altgascontainer.

• So wird Altglas nach
den Festtagen richtig entsorgt:
InAltglascontainernwerden aus-
schließlich leere Glasverpackun-
gen ohne Pfand gesammelt. Das
können beispielsweise Sekt- und
WeinflaschenoderKonservenglä-
ser für Partygurken und Würst-
chen sein.Wichtig ist: Sie sollten
komplett entleert sein.
• Deckel von Glasflaschen, Kon-
servengläsern und anderen
pfandfreien Glasverpackungen
dürfen mit in den Altglascontai-
ner eingeworfenwerden.Der Sor-
tieranlage gelingt die Trennung
von den Scherben. Wer Deckel
oder auch Kronkorken lieber zu-
hause entsorgt, kann diese in die
Gelbe Tonne oder den Gelben
Sack werfen.
• Leere Glasflaschen und andere
Glasverpackungen müssen nach
denFarbenWeiß,BraunundGrün
sortiert in die passenden Contai-
ner eingeworfen werden. Gerät
farbiges Glas ins Weißglas, ver-
färbt sich beim Einschmelzen das
gesamte Glas. Es kann dann nur
noch sehr eingeschränkt wieder-

verwendet werden.
Blaue Flaschen und Glasbehälter
kommen in den Container für
Grünglas. Das gilt auch für rote
Flaschen, denn die Mischfarbe
Grün verträgt die meisten farbli-
chen Unreinheiten im Recycling-
prozess. Trinkgläser, Teller, Por-
zellan oder Keramikschüsseln
sind in Altglascontainern unter
allen Umständen zu vermeiden.
Sie können die Glasschmelze ver-
unreinigenunddasRecycling ver-
hindern.KleineMengendürfen in
der Restmülltonne entsorgt wer-
den.
•Leere Flaschen dürfen nicht ne-
ben oder auf den Containern ste-
hen. Dort könnten sie Menschen
oder Tiere verletzen. Sie sollten
zu einemspäterenZeitpunkt oder
an einem anderen Standort ent-
sorgt werden.Wer nicht weiß,wo
der nächste Glascontainer steht,
wird mit der interaktiven Glas-
containersuche auf der Website
der Initiative „Mülltrennung
wirkt“ schnell fündig.

• Partymüll richtig entsorgen
Alter neuer Brauch – Wachsgie-
ßen: Das traditionelle Bleigießen
ist in Deutschland verboten, aber
es gibt Alternativen wie das
Wachsgießen.Nachdemdie Figu-
ren gegossen und die Zukunft ge-
deutetwurden,könnender Löffel,
sofern nichtmehr brauchbar,und
die erkalteten Wachsreste im
Restmüll entsorgt werden.
Wachsreste können außerdemer-
neut eingeschmolzenundwieder-
verwendetwerden.Wurde das Zu-
behör als Set gekauft, kommt die
Verpackung aus kunststoffbe-
schichtetem Karton in die Gelbe
Tonne oder den Gelben Sack.
Lässt sich derKunststoff vomKar-
ton trennen, gehört der Karton
ins Altpapier.
Abgebrannte Wunderkerkerzen,
Tischfeuerwerk 	 Co: Abge-
brannteWunderkerzen,Reste von

Tischfeuerwerken und anderen
Böllern und Raketen gehören
ebenfalls in denRestmüll– jedoch
erst, wenn sie vollständig abge-
kühlt sind.+ier ist besondereVor-
sicht geboten. Verpackungen aus
Papier oder Karton entsorgen Sie
imAltpapier,währendKunststoff-
und Folienverpackungen in die
Gelbe Tonne oder den Gelben
Sack gehören.
Schlapp gefeierte Luftschlangen,
Partygirlanden und bunte +üt-
chen aus Papier können imAltpa-
pier entsorgt werden, sofern sta-
bilisierende Metallteile oder
Bändchen vorher entfernt wer-
den.Diese gehören separat in den
Restmüll.
• Glücksschweinchen,
Chips & Silvesterkrapfen:
Das Marzipan-Glücksschwein-
chendarf natürlich gegessenwer-
den.Die Folienverpackung gehört
danach in die Gelbe Tonne oder
den Gelben Sack, ebenso wie lee-
re Chipstüten und Aluminium-
oder Weißblechdosen, zum Bei-
spiel für Erdnüsse,oder beschich-
tete Kartonverpackungen mit
Kunststoffanteil. Kartonverpa-
ckungen ohne Beschichtung, et-
wa von Schoko-Glückspilzen, so-
wie Papiertüten aus der Bäckerei
kommen ins Altpapier. Sollten
Sichtfenster enthalten sein, kön-
nen diese im Recyclingprozess
problemlos aus demAltpapierbrei
entfernt werden.
Gebrauchte Papierservietten, be-
schichtete Pappteller oder -be-
cher müssen hingegen in den
Restmüll, da sie das Recycling er-
schweren würden.
Mit der richtigen Mülltrennung
tragen Sie auch nach den Feierta-
gen dazu bei, wertvolle Rohstoffe
zu recyceln undAbfall umweltge-
recht zu entsorgen.

Viele weitere Tipps für richtige
Abfalltrennung finden sich auf
www.mülltrennung-wirkt.de.

Foto� 0ülltrennung wirNt / 0arcella 0erN

Nimm dir 2025 was vor.
Bring Flaschen weg.
Klimaschutz beginnt hier. Mit dir.

Du ̫leiner þƒuƺer ϺϺϺ

Köln. Die Räuber sind nicht zu brem-
sen. Nach ihren Sessions-+its „Wig-
ga Digga“ und „Oben unten“ dreht sich
diesmal alles um „en Janzkörperfell“:
Mit „+e kütt dȡr Bär“ ist den Räubern
erneut ein Ohrwurm gelungen. Für den
Dreieinhalb-Minuten-Song wurde drei
Tage gedreht. Dafür ist die Band in ver-

schiedenste Kostüme geschlüpft. Um
das Thema Kostüme im Karneval einzu-
fangen, taucht Kurt Feller als Pirat auf,
Martin Zänder und Thommy Pieper im
Britney-Spears-Style und der Räuber-
Chor wird von „Schrader“ dirigiert. Ins
kollektive Schwärmen geriet die Band
allerdings bei den Mini-Räubern. Fünf

der Pänz vom Kinderchor „Friends of
Music Oberaussem“ sind für mehrere
SeTuenzen die Mini-Räuber-Band. „Die
Räuber als Kinder, das war nicht nur to-
tal süß, sondern hat auch ein paar Erin-
nerungen an früher geweckt“, findet die
Band. Der Clip zum „Bär“ wird Anfang
Januar veröffentlicht. (msc./dd.) Fo

to
:D

ec
ke

r

Köln. Die Kreissparkasse
Köln gehört in dem deutsch-
landweiten Firmenranking
„Beste Arbeitgeber“ zu den
Gewinnern des Jahres 202�. Sie
zählt zu den besten zehn Ar-
beitgebern – in ihrer Größen-
ordnung (über 1000 Beschäf-
tigte) erreicht sie sogar Platz 3.
Das Marktforschungsins-

titut SWI +uman Ressources
(SWI +R) untersuchte im Auf-
trag des „+andelsblatts“ annä-
hernd 2000 Firmen. Bewertet
wurden unter anderem faire

Bezahlung, die Förderung von
Aufstiegschancen von Frauen
und der Einsatz gegen Diskri-
minierung. Auch die Möglich-
keiten des mobilen Arbeitens,
flexible Arbeitszeitmodelle
sowie Familienfreundlichkeit
wurden von den Analysten un-
tersucht.
„Wir freuen uns sehr über

die Würdigungen unserer Leis-
tungen als herausragender Ar-
beitgeber“, sagt Alexander
Wüerst, Vorstandsvorsitzender
der Kreissparkasse Köln. „Ge-

rade in Zeiten von Fachkräfte-
mangel ist es von existenziel-
ler Bedeutung, zufriedene und
engagierte Mitarbeitende im

+aus zu halten, was zugleich
dabei hilft, gute Fach- und
Nachwuchskräfte zu interes-
sieren und zu gewinnen.“

�ls И'ester �rƺeitʶeƺerЙ ʶe̫Ҳrt

Die Kreissparkasse Köln
am 1eumarkt.Foto: Weiser
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günstig - sicher - fachgerecht
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Baumfällung an schwierigsten Standorten
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„Winterangebot-Zingst-Ostsee“: 7 Nächte
wohnen- 5 Nächte zahlen!
****Komf. Fewo‘s, 1-2 SZ, 2-4 Pers., Süd-
balkon/ Terr./ teilw. mit Schwimmbad/ Sau-
na im Haus, gern mit Hund, gültig vom
04.01.bis 30.03.25 (038232)89464
www.raffaela-ferienwohnungen.de

Vollmöbl. Appartment
Nähe Kürten-Bechen

ca. 42m², große Küche, PKWStellplatz
und schöner Garten,Warmmiete 860 €

proMonat

Mobil 01575/4272704

Action
Albert SchZeitzer
ApotheNe
Aldi
%a\enthal
ApotheNe
&entershop
Denns %iomarNt
E-&enter
EdeNa
*lobus %au
*lobus
+it
/idl
MAKBArtemis-
ApotheNe
MAKB%uch-
heimer ApotheNe
MAKB5¸mer
ApotheNe
MAKBSertümer

ApotheNe
Matratzen
&oncord
Merheimer
ApotheNe
1etto
1orma
3aracelsus
ApotheNe
3enn\
3oco
3orta
5oller
S% M¸bel %oss
Segmüller
Storchen
ApotheNe
Thomas 3hilipps
Toom
TrinNgut
;;;/
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0221-
96711176

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

40 jährige Pflegehelferin sucht neue Ar-
beitsstelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Koche gerne und
gut. Nur in Privathaushalt! Gerne Lang-
fristig! 0621-18060355 Handy 01579-
2452045

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660.

In Randlage von Köln suchen wir für
einen Handwerker mit seiner Familie
ein renovierungsbedürftiges EFH
mit mind. 5 Zimmern, Garten u. Gara-
ge. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Wir, verbeamteter Informatikprofessor, Er-
zieherin und unser Säugling suchen schö-
ne 4-5-Zimmer-Wohnung oder Haus zur
Miete in Refrath/Brück. Nichtraucher, kei-
ne Haustiere, zuverlässig. Kontakt: 0172-
4418186.

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Projektleiterin (25, ledig, Nichtraucherin,
Schufa vorhanden) sucht 1- bis Mehrzim-
merwohnung (min. 30 m²) in Köln, bevor-
zugt in Sülz oder Lindenthal. Seit 4 Jah-
ren in Köln wohnhaft, festes Einkommen,
unkompliziert & zuverlässig. Ich freue
mich über Ihre Angebote unter 0160-
92888785.

Junge Familie aus Bayern berufsversetzt, 3
schulpflichtige Kinder, Hund, Katze,
Wohnmobil, sucht hübsches freistehen-
des Haus mit großem Garten in kinder-
freundlicher Lage. Übernahme bis Ostern
2025. Kaufpreis aus eigenem Hausver-
kauf steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Stiftung sucht Herrenhaus, Burg, Schloss,
Mühlenanwesen zur Nutzung als Muse-
um bis 60 km um Köln. Weitere Gesuch-
details finden Sie auf unserer Homepa-
ge. von Emhofen Immobilien, gegründet
1976, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

,Kre $n]eigen auFK online�

Ein Angebot von:

,Kre
$n]eigen
auFK
online�

aktuell
und

regional

Lesen Sie unsere Inhalte auch auf
,Kre $n]eigen
auFK online�

,Kre $n]eigen
auFK online�
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Unterstützung bei der wöchentlichen Verteilung

unserer Zeitungen gesucht!

Jeder, der mindestens 13 Jahre alt ist und am Wo-

chenende (am Freitag oder am Samstag) auch nur

wenige Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden!

Jetzt näher informieren:

bewerbung@rdw-koeln.de www.zusteller-jobs.net

02203 18 83 99 0175 999 44 00

suGht 1MtarFeMter auf 1MnMNoFFasMs fʳr
unser 3FNekt Mn /ʯln 1ülheim
%>� aF ����� 9hr
&eM -nteresse FMtte unter
������������ oder ������������
melden�

Sürder Busbetrieb sucht zum 02.01.2025

einen Fahrer/in für Behinderte Menschen
auf Minijob-Basis oder in Teilzeitbeschäftigung.

Zusätzlich zum Gehalt Bonuskarte zur freien Verfügung wie z.B.
Aldi, Kaufland, Tankstelle. Wochenende und Feiertage frei.

Einfache Abwicklung, faire Bezahlung, gleichbleibende Linie.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de

oder telefonisch unter 0151 54053154
Steven Sürder, Pfannenstraße 2, 41516 Grevenbroich

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

KÖLN
Bergisch Gladbacher Str. 394/396
0221/139 878-1430
Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr

BIS ZU

+++WENNWEG DANNWEG +++ SCHNEL
L SEIN LOHNT SICH

+++

+++ SCHNEL
L SEIN LOHNT SICH

+++ NUR FÜR KURZE ZEIT
+++

150
TRAUMKÜCHEN

SOFORT
VERFÜGBAR!

ÜBER

WIR SCHLIESSEN
WEGEN UMZUG. ALLES MUS

S RAUS!

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Reinigungskraft für Wahnheide gesucht!
Kontakt: 02203-96999; Email: info@
aoc-hotel.de

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Fahrer (m/w/d) mit FSK 3 für Patienten-
Fahrdienst gesucht. Bewerbungen bitte
an bewerbung@nib-koeln.de

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Zuverlässige Haushaltshilfe (m/w/d) in
Arzthaushalt nach Köln-Süd gesucht.
0172-2513333

Metallbauer (m/w/d) mit Erfahrung im
Fenster/Fassadenbau zur eigenständi-
gen Montage von Bauelementen ge-
sucht, per sofort in Vollzeit zu besten
Konditionen. Führerschein und gute
Deutsch Kenntnisse werden vorausge-
setzt. Wir arbeiten ausschließlich regio-
nal. Bewerbungen per E-Mail an kau
lenmb@netcologne.de. Firma Kaulen Me-
tallbau, Industriestraße 18, 50259 Pul-
heim

Hausreinigung, bügeln, jahrelange Erfah-
rung 0157-31252039

Reinigungskraft ab sofort gesucht für Trep-
penhausreinigung in Köln Buchforst und
Stammheim auf Minijob Basis. Bewer-
bung bitte unter 0221-30162545 Büro-
zeit von 08:00 - 16:00 Uhr Gebäudereini-
gung Becker

:egen gemeinschaftlichen
Raubes müssen sich drei
Angeklagte vor dem K¸l-
ner Landgericht verantwor-
ten. Als Lockvogel soll die
E[-Freundin des 2pfers ge-
dient haben. Sie diente laut
Anklage buchst¦blich als
Tür¸ffner für zwei Kompli-
zen. ,hren früheren Lebens-
gef¦hrten soll die ��--¦hrige

zuvor mit einer Partydroge
in einen berauschenden =u-
stand versetzt haben.

ňË½ HG½Dþ�K ÷ħĊ.H

Köln. Zu einer Ausspra-
che über die vorangegange-
ne Beziehung sei die Beschul-
digte im vergangenen Mai in
der Wohnung des Geschädig-

ten in Raderberg erschienen.
„Sie bot ihm ein Glas Wodka
an, das mit Gammahydroxybu-
tyrat versetzt war“, heißt es in
der Anklageschrift. Das eigent-
liche Narkosemittel ist auch als
Partydroge GB+ bekannt, wird
aber auch immer wieder als
„K.o.“-Tropfen eingesetzt.
Nach der unbewussten Ein-

nahme habe der benommene

Geschädigte seiner Ex-Freun-
din bereitwillig den Woh-
nungsschlüssel übergeben,
woraufhin die Frau die Woh-
nung zunächst verlassen ha-
be. Doch schnell sei sie mit den
zwei mitangeklagten Kompli-
zen zurückgekehrt. Die Männer
hätten das Opfer sofort ange-
griffen, zunächst mit Schlägen
und Tritten gegen den Ober-
körper.
Einer habe mit dem Mes-

ser gedroht: „Ich habe dir ein
Kilo Gras gegeben, wo ist das
Geld? Ich steche dich ab, du
Sau�“ Dann sei das Opfer mit
der Spielekonsole „Nintendo
Switch“ bewusstlos geschla-
gen worden. Der Mann erlitt
ein Schädel-+irn-Trauma und
einen Nasenbeinbruch. Danach
hätten die Angeklagten dessen
Kleidung, +andy, Laptop und
sogar einen Kaffeevollautoma-
ten mitgenommen.
Einer der Angeklagten muss

sich wegen eines weiteren
Raubgeschehens verantworten.
Im Juni soll er mit einem Kom-
plizen zunächst drei Personen
im „Kaufhof“-Parkhaus in der
Innenstadt ausgespäht, einem

Mann dann bis ins Treppen-
haus gefolgt sein. Den hätten
die Täter in eine Ecke gedrängt,
ihm einen Schlagring vor das
Gesicht gehalten und gedroht:
„Ich schlage dir auf die Fresse�“
Der �berfallene wehrte sich

und versuchte zu entkommen,
ihm wurden laut Anklage aber
letztlich Umhängetasche und
Bauchtasche entrissen. Die Tä-
ter sollen die Geldbörse mit
��0 Euro und zwei Smartpho-
nes im Gesamtwert von 1600
Euro an sich genommen haben.
Während ein Tatverdächtiger
ermittelt werden konnte, fehlt
von dem mutmaßlichen Kom-
plizen bis heute jede Spur.
Alle drei Angeklagten sitzen

in Untersuchungshaft. Offen-
bar gibt es bei allen eine erheb-
liche Drogenvorgeschichte. Ein
psychiatrischer Gutachter soll
prüfen, ob eine Unterbringung
in einer Entziehungsanstalt in
Betracht kommt. Auch droht
einem Beschuldigten laut Gut-
achter sogar die Sicherungs-
verwahrung.
Ein Urteil in dem Fall soll

frühestens Ende Februar ge-
sprochen werden.

jrau loc̫t GӾ in ōod̫a˹jalle

Die vier Angeklagten mit ih-
ren Verteidigern in Saal ���
des K¸lner Landgerichts.
Foto: Pusch
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.¸ln� So wie Volker Weinin-

ger (2012) und Ingrid Kühne
(2013) schaffte der Mann, der
auch über sich selbst lachen
kann, den Schritt auf die Vor-
stellbühne der Kajuja Köln. Im
September wurde Djavid im
Theater am Tanzbrunnen als
Neuentdeckung und Abräumer
des Abends gefeiert. Vor sei-
nem ersten Auftritt im Gürze-
nich traf E;PRESS den neuen
Stern am Kölner Redner-+im-
mel und sprach mit ihm über
seine Flucht, den Respekt vor
dem Karnevalspublikum und
das Problem, dass das Karne-
valsgeschäft mit dem Nach-
wuchs nicht immer fair um-
geht.
(;3R(66: Du stammst ge�
b¾rtig aus AfgKanistan�
lebst aber in deiner :aKl�
Keimat .¸ln ���
Djavid SediTi: Der Grund,

warum wir nach Köln gekom-
men sind, ist, dass wir in einem
Land lebten, in dem seit ��
Jahren Krieg herrscht. Wir ha-
ben in Kabul gelebt, was lange
Zeit unter Beschuss lag. Den-

noch wollten meine Eltern ihr
+eimatland nicht verlassen.
Mein Vater war Geologe und es
ging uns gut. Erst als direkt ne-
ben unserem +aus eine Rakete
einschlug und ich schwer ver-
letzt wurde, haben wir Afgha-
nistan verlassen. Da war ich
zehn Jahre alt.
:ieso gerade DeutscKland"
Wir hatten die Wahl zwi-

schen den USA und Deutsch-
land. USA, weil die ganze Fa-
milie meiner Mutter in San
Francisco lebt und Deutsch-
land, weil ein Bruder von mei-
nem Vater in Sankt Augustin
wohnt. Ich bin bis heute un-
endlich dankbar, dass wir nach
Deutschland kommen konn-
ten, auch wenn die vier Jahre
in der Flüchtlingsunterkunft
nicht einfach waren. Die Ver-
hältnisse waren so hart, dass
wir fast wieder in den Krieg zu-
rückgekehrt wären.
7rot] des (rlebten Kast du
dir ]ur Aufgabe gemacKt�
MenscKen ]um /acKen
bringen ���
Das ganze Trauma, Krieg,

dann in Deutschland vier Jah-
re in einem Zimmer mit acht
Familienmitgliedern zu le-

ben und dennoch die Schule
und später mein Studium er-
folgreich abzuschließen, hat
mir gezeigt, dass es sich lohnt,
ehrgeizig zu sein und niemals
aufzugeben. Eher durch Zufall
entdeckte ich für mich die Co-
medy und merkte schnell: Das
ist meine wahre Leidenschaft.
Und so ist es zu meiner Beru-
fung geworden,Menschen zum
Lachen zu bringen.
*ab es in deiner -ugend
scKon Ber¾Krungen mit
.arneval"
Ja klar haben wir Karne-

val gefeiert. Allerdings wusste
ich nicht, wie intensiv man in
Köln feiert. Wir haben uns am
11. im 11. und von Weiberfast-
nacht bis Rosenmontag ins Ge-
tümmel gestürzt. Dass die Köl-
schen aber auch dazwischen
nicht zu bremsen sind, das ha-
be ich nicht gewusst.
Viele &omedians Kaben
Angst und gro¡en ResSekt
vorm .arneval� :ie sieKst
du das"
Der Karneval ist viel lauter

und die Leute hören halt nicht
immer zu. Das habe ich auch
schon erlebt, aber damussman
durch und sein Ding durchzie-
hen. Man muss sich einfach im
Vorfeld darüber klar sein, dass
Comedy und Karneval zwei
ganz verschiedene Bühnen
sind.
:as ist alles nacK deinem
erfolgreicKen Auftritt bei

der .aMuMa auf dicK einge�
st¾r]t"
Viele Karnevalsgesellschaf-

ten sind auf mich zugekom-
men. Einige Agenturen haben
Interesse gezeigt, mit mir zu-
sammenzuarbeiten. Ich woll-
te in die Karnevals-Szene rein
und plötzlich durch die Kajuja
bin ich drin. Ich bin der Kajuja
sehr, sehr dankbar, dass sie mir
es ermöglicht hat, vor so vie-
len Leuten auftreten zu dürfen.
Ich kann es kaum glauben, aber
ich habe schon für die Session
2026 Anfragen und für die ak-
tuelle sind bereits über �0 Auf-
tritte gebucht.
Zu Beginn deiner Rede er�
]¦Klst du aus deiner -u�
gend� 7Kemen� die eigent�
licK so gar nicKt in den
.arneval Sassen� oder"
Ich möchte, dass die Leute

mich ein bisschen kennenler-
nen. Ich will nicht nur irgend-
was erzählen, was sie lustig
finden, sondern auch sehen,
wer hinter Djavid steckt. Na-
türlich überwiegt der +umor in
meiner Rede. Ich erzähle zum
Beispiel aus dem Blickwinkel
eines integrierten Flüchtlings
und Angestellten im Kölner
Jobcenter. Ich bin Familienva-
ter, erzähl über meine Kinder
und über die Kuriositäten des
Alltags. Dabei oute ich mich
als Mett-Liebhaber und dass
ich deswegen mit dem Islam
beef habe.

Du steKst daf¾r� dass man
mit +umor die:elt ¦ndern
kann� :ie kann man das
aus deiner 6icKt scKaΊen"
Viele Leute, die mich nicht

kennen, haben Vorurteile.
Wenn sie mich dann aber auf
der Bühne erleben,merken sie,
dass auch Ausländer +umor
haben. Und genau das möchte
ich den Leuten näherbringen,
dass eben nicht alle Ausländer
für schlechte Schlagzeilen ste-
hen. Ich möchte sichtbar ma-

chen, dass es auch Menschen
gibt, die einfach nur gerne le-
ben und anderen Menschen
etwas Gutes tun möchten.
/eider geKt der .arneval
nicKt immer fair mit dem
1acKZucKs um� :as Kast
du dir f¾r die 6ession vor�
genommen"
Ich bin +orst Müller und

Guido Cantz sehr dankbar,
dass sie mich mit ihrer Agen-
tur ein bisschen an die +and
genommen haben. Sie haben

mich davor gewarnt, keinen
Auftritt zu später Stunde an-
zunehmen und haben mich
auch schon das eine oder an-
dereMal gerettet undmir klar-
gemacht, dass man eben nicht
jede Anfrage annehmen muss.
Im Karneval die Leute zum La-
chen zu bringen, ist nicht ein-
fach und man muss sehr viel
an sich arbeiten. Ganz wich-
tig: Sollte es an einem Abend
mal nicht so rund laufen, nicht
aufgeben.

Djavid mischt den
KΪlner Karneval auf

Harald Hahn (r.), Vizepr¦sident der
Großen K¸lner, gab DMavid die Chan-
ce, bei der Gesellschaft auf der Bühne
zu stehen. Foto: Daniela Decker

gach einem Raketeneinschlag Ɛor dem Eaus Ʀoh seine =amilie aus Afghanistan

,m K¸lner Karneval sind neue Büttenredner Mangelware.
Für viele ist die Herausforderung, sich im Mecken Hai΋sch-
becken zu behaupten, einfach zu groß. Einer, der nun den
Schritt gewagt hat, ist DMavid SediTi. Der gebürtige Afghane
wagt den Sprung aus dem Comedy-Bereich in die Bütt und
sorgt Metzt als Neuling für Furore.




